
Liebe Leserinnen und Leser,
kürzlich war in den Medien zu lesen, dass die Bundesbürger in diesem Jahr im Schnitt 250,- Euro pro Person
für Weihnachtsgeschenke ausgeben würden. Nun ja, da werden gewiss einige dazwischen sein, die den
Durchschnitt mittels Louis Vuitton, Gucci und Chanel auf diese Höhe gebracht haben, aber bei etlichen dürfte
die Grenze deutlich niedriger angesetzt sein. 
Die Großeltern mit der kleinen Rente und mehreren Enkeln werden sich angesichts der ohnehin gestiegenen
Preise ganz genau überlegen müssen, welche Wünsche erfüllbar sind. Und auch die alleinerziehende Mutter
mit dem Mindestlohn wird sich fragen, was dringlicher ist: Winterstiefel oder das diesjährige Trend-Spielzeug. 
Auch wenn es uns in Deutschland, insbesondere angesichts der weltweiten Katastrophen, eigentlich ziemlich
gut geht, dürfen wir nicht vergessen, dass es auch hier einiges zu verbessern gäbe. 
Und vielleicht gelingt es uns ja in der Weihnachtszeit, uns einmal darauf zu besinnen, was wirklich wichtig ist.
In diesem Sinne wünschen wir allen einen geruhsamen Advent und friedliche Feiertage.

Ihre Tönkerredaktion 

Gemeindeball steigt am 24.2.24 (R.H.)
Am Samstag, 24.2.24, ist es endlich wieder soweit. Die

Gemeinde Hohenfelde lädt alle Bürgerinnen und Bürger

sowie Gäste zum Gemeindeball ein. Ab 19.30 Uhr soll im

“Giekauer Kroog“ gemütlich gefeiert und getanzt werden.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt, für die Musik ist “DJ

Jan Staack“ gebucht und für einen kostenlosen Taxi-Shuttle

ab Mitternacht nach Hause wird auch wieder gesorgt.

Anmeldungen nimmt der Kulturausschuss ab sofort

entgegen, Jessica Lantau-Husen (Tel. 04385-887), Ansgar

Fimm (Tel. 04385-599339) und Hartmut Hampl (Tel. 04385-

1203) würden sich über Ihre Anmeldung sehr freuen.

Anmeldeschluss ist am 16.2.24. 



Sie suchen einen Fotografen für Ihre Hochzeit 

oder Ihre Veranstaltung? Gefunden!

Einfach anrufen und einen Termin ausmachen. 

Ich biete Ihnen je nach Bedarf alles, was Sie für

Ihren schönsten Tag an Fotos oder Filmen 

benö"gen, und das zu einem fairen Preis. 

Selbstverständlich ist ein erstes persönliches 

Gespräch kostenlos. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.          

Raimund Fritsche   

raimundfritsche.com                             2imglueck.com

fritscheraimund
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Gut besuchte Infoveranstaltung in Hohenfelde

Der SoVD (OV Hohenfelde) und die SG Hohenfelde boten
am Dienstag, den 17. Oktober, einen Vortrag der
Landespolizei an. Präventionsberater war Herr Balk von der
Landespolizei Kiel. 
Herr Balk referierte sehr ausführlich und verständlich mit
Hilfe einer Leinwand über den Trickdiebstahl in der
Wohnung, Taschendiebstahl, Enkeltrick etc. 
Bei Kaffee und Kuchen, den es gratis dazu gab, war es ein
sehr unterhaltsamer und lehrreicher Nachmittag für die 29
Teilnehmer. Herzlichen Dank an die helfenden Hände und
besonderen Dank an die Bäckerei Glüsing, Stakendorf, die

den Kuchen spendete.

Albert Wichelmann

Fahrräder · Elektrofahrräder

 Große Auswahl
 Fahrradvermietung
 Elektroradvermietung
 Reparatur-Sofortservice

Verkauf · Reparatur · Verleih · Pannenservice

Auf dem Hasenkrug 2a · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 46 90 · www.zweirad-scheibel.de

Lebendiger Adventskalender in der Gemeinde
Schwartbuck

Lebendige Adventskalender sind nicht mit Schokolade be-

füllt, sondern hinter den Türen tauchen an manchen Tagen

unterschiedliche Menschen auf, die ihre Hofeinfahrt und

Garagentore öffnen und ein kleines adventliches Pro-

gramm anbieten. 

So laden auch in diesem Jahr nicht nur Privatpersonen,

sondern auch der Kindergarten Bärenhöhle zum gemütli-

chen vorweihnachtlichen Beisammensein ein. 

Alle großen und kleinen Mitbürger können so etwas näher

zusammenrücken, sich bei Glühwein, Kinderpunsch und

Leckereien näher kennenlernen und die Abende mit Ge-

schichten und vielleicht dem ein oder anderen Lied genie-

ßen. So wollen wir uns auch dieses Jahr wieder

verzaubern lassen und freuen uns über zahlreiche neue

Gesichter.

Beginn ist an den jeweiligen

Tagen um 18 Uhr. 

Bitte bringt einen eigenen 

Becher mit.

Désirée Langhorst
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Das Team vom Giekauer Kroog wÙnscht allen 

G×sten und Freunden ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen gesunden Start 

ins Neue Jahr
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Auch in 2023 wieder jede Menge ÞGut SchussÝ in Hohenfelde (M.T.)

Für die Schützen der SG Hohenfelde ging auch in diesem Jahr wieder eine terminreiche Sommersaison zu Ende. Wir

waren seit Mai mit verschiedenen Mannschaften auf den Pokalwochen der Vereine im Kreis Plön erfolgreich vertreten

und unsere Mitglieder haben sich auch auf den Landesmeisterschaften in Kellinghusen und der deutschen Meisterschaft

in Hannover wacker geschlagen. 

Auf letzteren hat Horst Langfeldt mit seiner aufgelegten Luftpistole im September den 50. Platz für unseren Verein er-

rungen. Das mag zunächst wenig klingen, ist aber deutschlandweit betrachtet ein durchaus gutes Ergebnis. Auf den

zuvor genannten Landesmeisterschaften haben es unsere Mannschaften zu einem 6. bzw. 16. Platz geschafft. Erfolg-

reichster Hohenfelder Einzel-Schütze auch hier wieder Horst Langfeld in der Disziplin Luftpistole, aufgelegt mit einem

4. Platz. 

Außerdem war die SG Ende Oktober erneut Austragungsort des Kreis Herrenpokals und hat gleichzeitig den 2. Platz

belegt. Der Siegerpokal ging an unsere „Nachbarn“ in Lütjenburg. Im November starteten wir dann bereits mit dem

ersten von vier Durchgängen des Rundenwettkampfs 2023/24 in Kalübbe in die Wintersaison, die im zeitigen Frühjahr

mit den Kreismeisterschaften enden wird. 

Soweit zu den sportlichen Ereignissen. Da aber auch der Spaß nicht zu kurz kommen soll, findet Anfang Dezember in

unserem Schützenheim nach langer Pause endlich auch mal wieder ein Gemeindepokal statt. Wir Schützen würden

uns über rege Teilnahme aus der Gemeinde freuen. Ansonsten bleibt nicht mehr viel zu sagen, außer allen Lesern von

Seiten der SG Schützen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr zu wünschen.

SPD-Stammtisch (MMM)

An jedem ersten Donnerstag im Monat treffen sich um

20.00 Uhr nicht nur SPD-Mitglieder, sondern alle, die ein

bisschen klönen wollen, im Gästehaus Luv & Lee in

Schwartbuck zum Stammtisch. Die nächsten Termine sind

am 4. Januar, 1. Februar und 7. März 2024. 

Die SPD-Ortsvereine Hohenfelde-Darry und Schwartbuck

freuen sich über interessierte Gäste.
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HOTEL,ßFERIENWOHNUNGENß

und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TEL. 04385 755 / FAX 04385 1777
Email www.info@luvundlee.de

GrÙndungsversammlung des SPD-Ortsvereins
Hohenfelde-Darry (R.H.)

Sehr gut besucht war die erste gemeinsame Versammlung

der SPD-Mitglieder aus den Gemeinden Hohenfelde und

Panker. Der bisherige SPD-Ortsverein Darry konnte die

Vorstandsposten nicht mehr besetzen. Unter den Mitglie-

dern bestand Einvernehmen, dass man sich dem Ortsver-

ein Hohenfelde anschließen möchte. 

Der Wunsch stieß in Hohenfelde auf offene Ohren und so

kam es nun zum Zusammenschluss zum Ortsverein Ho-

henfelde-Darry. Die Neuwahlen verliefen einmütig und er-

gaben ausschließlich einstimmige Ergebnisse. Zum 1.

Vorsitzenden wurde Ronald Husen gewählt, 2. Vorsitzende

ist Beate Glende, als Kassenwart fungiert Lutz Wünsche

und Jessica Lantau-Husen ist Schriftführerin. 

Zu Beisitzern wurden Annesybill Breyer, Dennis Matheja,

Hans Werner Voss, Joachim Prieß, Frank David und Uwe

Thies gewählt. Zusammen mit dem Festausschuss (6 Per-

sonen) blickt das neu gewählte Team optimistisch in die Zu-

kunft. Die bewährten Veranstaltungen und Aktivitäten sollen

beibehalten werden, engagiert und motiviert möchte man

versuchen, dass der Zusammenschluss möglichst schnell

zu einer Erfolgsgeschichte wird. 

Für langjährige Mitgliedschaft wurden Hermann vom Hofe

(35 Jahre), Olaf Klausberger (20 Jahre), Gunther Rock,

Christa Lantau und Jessica Lantau-Husen (alle 10 Jahre)

mit einem Präsent geehrt. 

Bei Interesse zur Mitarbeit bzw. Mitgliedschaft oder Fragen

wenden Sie sich gerne an Ronald Husen (Tel. 04385 -887

oder E-Mail: ronaldhusen@t-online.de).
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Blumenbeete im Maaskamper Weg in Schwartbuck

Die beiden Anwohnerinnen, die am Anfang und am Ende des Maaskamper Wegs ehrenamtlich zwei
kleine Blumenbeete pflegen und bepflanzen, bitten nochmal alle Hundebesitzer, darauf zu achten,
dass ihre Vierbeiner nicht die Beete verunreinigen. 
Am Ende des Weges wurde von der Gemeinde extra ein Mülleimer für Hundebeutel aufgestellt. Danke
an alle verantwortungsvollen Hundehalter, die diesen auch benutzen.

Kirsten Thomassen
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Ein erfolgreicher Flohmarkt in TrØndel (M.L.)

Am 7. Oktober 2023 fand nach mehreren Jahren mal wie-

der ein Flohmarkt in der Gemeinde Tröndel statt. Als das

Team rund um den Flohmarkt um 10:00 Uhr die Türen

des Dorfgemeinschaftshauses in der Gemeinde Tröndel

öffnete, warteten bereits so einige Menschen auf den Ein-

lass. Die Reihe der Wartenden ging bis zur Straße „An

der alten Schule“ hoch. 

Das Team, dazu gehörten Annika Herbst, Franzi Frehse,

Janina Velfe, Nora Hartmann, Sina Schweig, Heike Bartz,

Felicitas Paulsen, Carina Hansen, Anne Rönnfeld, Anna

Grünau und Gundula Lotz, war überwältigt von so viel Zu-

lauf. Zeitweise gab es sogar einen Einlassstop. 

Aber von Anfang an. Bereits im Frühjahr kam Annika

Herbst auf mich als damalige Ausschussvorsitzende des

Jugend-Senioren- und Kulturausschusses zu und fragte, 

ob sie einen Kaufhausflohmarkt im Dorfgemeinschaftshaus organisieren könne. Beim Kauhausflohmarkt ist es so, dass

nicht jeder selber verkauft, sondern das Team. Auch wird erst am Ein- und Ausgang abkassiert. Ich persönlich fand es

schön, dass jemand aus der Gemeinde etwas für die Gemeinde organisieren wollte. Auch hatten wir ja schon lange kei-

nen Flohmarkt in der Gemeinde veranstaltet. Die konkreten Pläne zu dem Flohmarkt kamen allerdings erst nach meinem

Ausscheiden aus der Gemeindevertretung. Annika fing an Gespräche mit dem Bürgermeister, der Gemeindevertretung,

den Ausschüssen und der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Tröndel zu führen. Auch einige Teamkollegen wurden

benötigt. Diese fanden sich schnell. Alle waren Feuer und Flamme. 

Das Team legte viel Herzblut in die Organisation des Flohmarktes. Insgesamt wurden 44 Nummern vergeben. Das alte

Dorfgemeinschaftshaus war bis unters Dach gefüllt mit allerlei Dingen, die ein neues Zuhause suchten. Der umsatz-

stärkste Kunde kaufte für 175 Euro ein. Um 14 Uhr schlossen sich die Türen wieder. Das Team war überwältigt, k.o. und

ungläubig. Mit so viel Zulauf und Erfolg haben sie nicht gerechnet. 

Einen besonderen Dank möchte Annika dem Team sagen und den Unterstützern wie der Freiwilligen Feuerwehr fürs

Grillen und dem Verkauf von Getränken mit Unterstützung von Claudia und Luisa Colberg, ihrem Mann Basti, dem Bür-

germeister und der Gemeindevertretung aussprechen. Es gab sehr viele positive Rückmeldungen und das Team überlegt,

eventuell auch in 2024 wieder einen Flohmarkt zu veranstalten.

Von links. Nora Hartmann, Sina Schweig, Felicitas Paulsen,
Anna Grünau, Janina Velfe, Franzi Frehse, Carina Hansen,
Annika Herbst und Heike Barz (Quelle: Dirk Krause, Ge-
meinde Tröndel)
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INES  BRA ASCH

Aukamp 14 

24257 Schwartbuck 

Telefon 043 85 . 218

Mobil 0173. 71 64 022

info@braasch-immobilien.de 

www.braasch-immobilien.de

Kommunalpolitischer Infoabend am 12.12.23
(R.H.)
Der SPD–Ortsverein Hohenfelde-Darry lädt Sie recht

herzlich zu einem kommunalpolitischen Infoabend am

Dienstag, 12.12.2023, Dorfgemeinschaftshaus, Beginn:

19.30 Uhr, ein. 

Wir möchten Sie über aktuelle politische Themen der

Gemeinde informieren und diese mit Ihnen diskutieren. Ihre

Meinung ist uns wichtig, Ihre Ideen, Wünsche und

Anregungen sollen uns bei der politischen Arbeit und

Entscheidungsfindung helfen. 

Selbstverständlich werden wir auch einen Rückblick auf die

im Vorfeld stattfindende Sitzung der Gemeindevertretung

werfen. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Aktuelles aus der Gemeindevertretung Schwartbuck

Die neuen und „alten“ Gemeindevertreter haben sich nach der vergangenen Kommunalwahl bereits zu den ersten

Sitzungen getroffen. An dieser Stelle soll nun regelmäßig über die aktuellen Sitzungen der Gemeindevertretung berichtet

werden. 

Aufgrund des ab August 2026 bestehenden Rechtsanspruchs für Grundschulkinder auf eine Ganztagsbetreuung und

steigender Schülerzahlen besteht an der Schule in Schwartbuck Handlungsbedarf. Um den Raumbedarf und die

Möglichkeiten einer Erweiterung an der  Grundschule Schwartbuck zu ermitteln, hat der Schulverband Probstei eine

Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben. Diese hat ergeben, dass bei Anbauten der Schwartbucker Kindergarten im

Wege wäre. Im Zuge dieser Planungen wird auch über den Neubau eines Gebäudes für den Kiga nachgedacht. 

Die Feuerwehrunfallkasse hat nach Besichtigung des Feuerwehrgerätehauses eine umfangreiche Mängelliste erstellt,

an deren Behebung nun gearbeitet wird. Kleinere Mängel wurden bereits abgestellt. Da der finanzielle Aufwand der zur

Umsetzung der Vorgaben der Feuerwehrunfallkasse erforderlichen baulichen Maßnahmen am Gebäude erheblich ist,

wurde eine Förderung beim Innenministerium beantragt. 

Der Bau des geplanten Solarparks der Gemeinde an der L165/Höhe Schmoel wird vom Kreis Plön kritisiert, Standort

(Tourismusgebiet) und eine Zersiedelung der Landschaft sowie Gefährdung des Artenschutzes werden befürchtet. Dies

erschwert den Planungsprozess. 

Zum aktuellen Thema einer kommunalen Wärmeplanung wird ein Förderantrag der Gemeinde zur Prüfung der

Umsetzbarkeit für das Gemeindegebiet gestellt. Das Thema soll dann im Rahmen der festgestellten Möglichkeiten weiter

beraten werden. 

Eine Selbstüberwachungsverordnung macht eine Kamerasichtung der Anschlusskanäle der Gemeinde bis zu den

privaten Grundstücken notwendig, um den allgemeinen Zustand derselben bzw. eventuell sichtbare Schäden

festzustellen und zu dokumentieren. Hierzu wird eine Ausschreibung erfolgen, ggf. sollen in diesem Zuge auch ältere

Hauptleitungen untersucht werden. 

Der Ausschuss für Umwelt, Kultur, Jugend und Sport wurde auf 7 Mitglieder erweitert (4 Gemeindevertreter und 3

bürgerliche Mitglieder). Hierzu war eine Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde notwendig.

Kirsten Thomassen

Jahreshauptversammlung SG Hohenfelde (R.H.)

Vormerken sollten sich alle Mitglieder der SG Hohenfelde

schon einmal den Termin der nächsten Jahreshauptver-

sammlung. Sie findet am Freitag, 23.2.24, um 19.30 Uhr

im MarktTreff statt. U.a. stehen die Wahlen des/der 1. Vor-

sitzenden und des Kassenwartes/der Kassenwartin auf der

Tagesordnung. Die Einladung wird rechtzeitig veröffentlicht.
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Käse
vom HOF BERG 

aus DANNAU

Likör
D.H.BOLL SPIRITUOSEN 

aus LÜTJENBURG

in der PROBSTEI 

& HOHWACHT6x

erfrisch
end

regional

www.edeka-alpen.de

Bier
von LILLEBRÄU 

aus KIEL

Kaffee
von der KAFFEEKÜSTE 

aus LABOE

Wer h×tte gedacht, dass ich mal einen Artikel mit

einem Lob auf den Finanzminister Lindner ( FDP)

beginne?
Doch Herr Lindner hat scheinbar kapiert, dass man die

Kaufkraft im Lande hoch halten muss und Sparen um jeden

Preis volkswirtschaftlich keine gute Idee ist. Wie komme

ich dazu? Hier ein Auszug aus einem Artikel von Jan Ale-

xander Casper in WELT Online vom 24.08.2023:

„Das Sparbuch ist gefährlich“, warnt der Finanzminister

seine jungen Zuschauer. (Der Interviewer ist der Journalist

Mahir Esnek). Die Inflation betreffe ganz  Deutschland, sagt

Esnek und stellt dann seine Frage: „Alle kennen Döner, alle

lieben Döner, und jeder weiß ungefähr, wie viel ein Döner

kostet. Wie realistisch ist es, dass der Döner wieder billiger

wird?“ Der Dönerpreis, sagt Esnek, sei schlicht ein guter

Indikator für die Inflation.

„Dass die Preise sinken, das wird nicht passieren“, sagt

Lindner. Die Kaufkraft aber dürfe keinesfalls weiter sinken.

„Beispiel: Ich arbeite eine Stunde, kann mir dafür zwei

Döner kaufen und vielleicht eine Cola. Wenn du irgend-

wann eine Stunde arbeitest, und du kannst davon nur einen

Döner kaufen – dann haben wir ein Problem“, sagt der Fi-

nanzminister.

So weit, so gut. Doch Herr Lindner tut als Finanzminister

genau das Gegenteil, indem er so unnachgiebig an der

Schuldenbremse festhält.

Es ist ja richtig, dass die nachfolgenden Generationen die

Schulden von heute zu bewältigen haben. 

Doch der volkswirtschaftliche Schaden dürfte später höher

sein, wenn jetzt nicht in z. Bsp. Bildung, digitale Infrastruk-

tur und die Energiewende investiert wird. Dieses Zögern

hat uns jetzt schon einige Milliarden gekostet und je mehr

Zeit vergeht, desto größer wird später der Schaden sein. 

Den müssen dann auch die nachfolgenden Generationen

bezahlen, aber wovon, wenn wir dann in allen Belangen

hinterher hinken?

Des Weiteren ist die FDP auch kein Freund des Mindest-

lohnes. Doch Menschen, die in Vollzeit bis zur Rente zum

Mindestlohn arbeiten müssen, haben dann keine Rente,

von der sie leben können. Das heißt, sie müssen von den

Sozialkassen unterstützt werden. Und das kann doch nicht

im Sinne der Allgemeinheit sein.

Folgerichtig, nach den obigen Aussagen des Finanzminis-

ters, wäre also die situationsbedingte Aussetzung der

Schuldenbremse und die Erhöhung des Mindestlohnes auf

ein Maß, welches zu einer Rente führt, von der Menschen

leben können.

Heino Dempwolf
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Hier kØnnte Ihre Kleinanzeige

stehen. 

Suchen, zu verkaufen oder 

zu verschenken. 

Der Tönker erreicht alle Haus-

halte in den Gemeinden Hohen-

felde, Tröndel und Schwartbuck. 

Für die Einwohner/innen dieser

Orte sind private Kleinanzeigen

bei uns kostenlos. 

Skat- und Knobelabend in Hohenfelde (N.D.)

Am 28.10.2023 um 19 Uhr hat die 1. Herbstrunde Skat &

Knobeln im Hohenfelder Sportheim stattgefunden. Alle

Skat- und Knobelfreunde hatten an diesem Abend wieder

viel Spaß. Bei uns geht ja keiner leer aus, alle Teilneh-

mer/innen haben einen attraktiven Fleisch- oder Wurst-

preis erhalten. 

Aber neben dem Gewinnen geht es uns ja hauptsächlich

ums Spielen und gesellige Beisammensein. 10 Skat-Spie-

ler und 15 Knobler/innen waren an diesem Abend in bes-

ter Spiellaune. Bei den Skat-Spielern hatte Werner Eichel

am Ende die Nase vorn und bei den Knoblern stand Frank

Bebeniß ganz oben auf dem Treppchen. 

Die 2. Herbstrunde startete am 18.11.2023. Im nächsten

Jahr geht es weiter mit unseren Skat- und Knobelaben-

den, die genauen Termine stehen noch nicht fest, werden

aber wieder rechtzeitig bekannt gegeben.  

Ich möchte mich auch nochmal recht herzlich bei unserem

Sponsor Herrn Franke von der Innova GmbH bedanken.

Er hat uns wieder leckeren Hohenfelder Backschinken ge-

spendet. Vielen Dank für diese Unterstützung. Wir vom

SG-Festausschuss bedanken uns für euer Vertrauen und

wünschen euch eine besinnliche Weihnachtszeit sowie

einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleibt gesund. Bis

bald.

Der SG Festausschuss

SG Hohenfelde, Zumba-Trainer*in fÙr Zumba-
Kids + Kids jr.Û gesucht (N.D.)

Da unsere Zumba-Trainerin aus privaten Gründen nicht

mehr für unseren Verein tätig sein kann und wir diesen be-

stehenden Kurs aber weiterhin anbieten möchten, suchen

wir ab sofort eine neue/n Zumba-Trainer*in für ZumbaKids

+ Kids jr.® Zurzeit bieten wir den Zumba Kurs 1x pro

Woche wie folgt an: Dienstags von 17:15 bis 18:15 Uhr im

MarktTreff, Dorfstraße 28 in Hohenfelde. Zumba Kids Kids

Jr. ®� (4-12 Jahren) sind unterhaltsame energiegeladene

Tanzpartys voller kinderfreundlicher Choreos. 

Eine gültige Lizenz für die Unterrichtung von Zumba ist er-

forderlich. Solltest du keine Lizenz besitzen aber Spaß &

Freude am Tanzen und in der Arbeit mit Kindern und Ju-

gendlichen haben, melde dich bitte trotzdem, dann suchen

wir nach einer Lösung. 

Eine Veränderung der Uhrzeit sowie des Trainingstages er-

weist sich zwar etwas schwieriger, aber im Bedarfsfall wür-

den wir auch da eine Lösung finden. Du bist

Zumba-Trainer*in mit entsprechender Lizenz und hast In-

teresse bei uns im Verein diese Gruppe zu übernehmen?

Dann melde dich bitte bei:

Spartenleiterin
Jutta Daschke
Telefon: 04385-1540
Mobil: 0160-98716841
E-Mail: j.daschke@sg-hohenfelde.de

Jugendwartin
Meike Klausberger-Prieß
Telefon: 04385-599933
Mobil: 0172-7091014
E-Mail: a.m_priess@t-online.de
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Hobby Horsing Ü Neue Sportart bei der SG Hohen-

felde (N.A.)

Seit November 2023 bietet die SG Hohenfelde Hobby
Horsing (HH) für Kinder ab sechs Jahren an. Es handelt
sich um eine noch recht neue Trendsportart, die ihren
Ursprung 2008 in Finnland hat und sich immer größerer
Beliebtheit, auch in Deutschland, erfreut. 

Aktuell schätzt man die Zahl der aktiven Hobby Hor-
ser*innen allein in Deutschland auf rund 5000. Als Vor-
lage für den Sport dienen bis jetzt Videos von vor allem
finnischen Hobby Horser*innen, die sich damit inzwi-
schen einen Namen gemacht haben sowie die finni-
schen Regelwerke, die teilweise ins Deutsche
übersetzt wurden. 

HH wird vom früheren Steckenpferdreiten hergeleitet.
Nur war beim früheren Steckenpferd der Stock noch
deutlich länger und die Pferdeköpfe waren längst nicht
so realitätsnah wie heute. Bei einem modernen Hobby
Horse endet der Stock kurz hinter dem Gesäß des/der
Reiters*in. 

HH ist ein sehr umfangreicher Hochleistungssport, der
bereits ab dem 6. Lebensjahr intensiv trainiert werden
kann. Es werden alle Disziplinen aus der Reiterei mit
dem eigenen Körper und einem Hobby Horse „nachge-
ritten“. 

Die Trendsportart fördert körperliche Bewegung, unter
anderem an der frischen Luft, hilft Kindern mit Erfolg
und Niederlagen umzugehen, trainiert die Muskulatur
und erweitert noch eine ganze Reihe anderer Fähigkei-
ten. Beispielsweise Sprungkraft, Ausdauer und Kondi-
tion sowie Kreativität. 

Alle diese positiven Aspekte konnten die ersten Kinder
in den vergangenen zwei Trainingsstunden schon ken-
nenlernen. Sie absolvierten diese mit viel Freude und
Eifer. 

Sollte nun auch dein Interesse geweckt sein, kannst du
dich gerne bei der SG Hohenfelde melden. Wir haben
noch freie Plätze in unseren HH-Gruppen. Trainiert wird
jeden Montag zwischen 16 und 18 Uhr in der Turnhalle
der Grundschule Schwartbuck. 

Alle weiteren Infos dazu findest du auf der Homepage
der SG Hohenfelde: www.sg-hohenfelde.de Wir freuen
uns auf dich.

Der LandFrauenverein Hessenstein e.V. informiert:

Jeden Donnerstag vom 04.01. - 21.03. von 18.30 - 20.00 Uhr-

Handarbeiten in geselliger Runde im Feuerwehrhaus Hohen-

felde.

27.01. um 11.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit großem

Frühstück im Gästehaus Luv&Lee.

08.02. um 18.00 Uhr im Giekauer Kroog: Gesund trotz Frau

(Kampagne der Ärztekammer Schleswig-Holstein).
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Von Schwartbuck nach Dortmund

Das Maskottchen der diesjährigen Deut-

schen Meisterschaft im Sportschießen in

Dortmund war ein Marienkäfer. Woher

ich das weiß? Ich hatte das unsagbare

Glück, mich über den TSV Lütjenburg

(ich schieße für Schwartbuck und Lütjen-

burg) bei der Landesmeisterschaft in Kel-

linghusen dafür zu qualifizieren. 

Im Leistungszentrum des Westfälischen

Schützenbundes in Dortmund kamen am

21. und 22. Oktober 2023 stolze 1.677

Schützen zusammen, die um die Titel in den jeweiligen Al-

tersklassen kämpften. Lediglich fünf Schützen hatten sich

aus dem Kreis Plön in diesem Jahr qualifiziert, wovon nur

drei starteten. Insgesamt waren es in der großen Halle in

meiner Klasse (Seniorinnen I) 185 Starterinnen, die antra-

ten, alles auf elektronischen Anlagen. 

In der Halle befanden sich nebenbei auch die Waffen- und

Ausrüstungskontrolle, Verpflegung und die Waffen-Aufbe-

wahrung, sowie Trainer und Zuschauer. Der Geräuschpe-

gel war enorm, man hatte denken können, man befände

sich auf einem Bahnhof. Es war ein sehr beeindruckendes

Erlebnis und eine tolle Wettkampfatmosphäre. 

Es prasselten so viele Eindrücke auf mich ein, die ich im

Nachhinein erst zu Hause so richtig verarbeiten konnte. Für

eine Platzierung im oberen Bereich hat es nicht ganz ge-

reicht (Platz 142.), dafür war ich viel zu aufgeregt, denn ich

habe noch nie so gezittert. 

Es ist schon was anderes, ob ich zu Hause auf dem Stand

trainiere oder in so einer außergewöhnlichen Atmosphäre

an den Start gehe. Mein persönliches Ziel habe ich aber

dennoch erreicht, nämlich: NICHT LETZTE WERDEN!  

Außerdem war es für mich schon Auszeichnung

genug, sich überhaupt qualifiziert zu haben.

Hoffentlich im nächsten Jahr wieder… 

Wenn ihr jetzt Lust bekommen habt, den

Schießsport mal auszuprobieren, dann kommt

doch einfach mal vorbei und schaut es euch an.

Der SV Schwartbuck trainiert jeden Dienstag ab

18.00 Uhr auf dem Schießstand.

Der TSV Lütjenburg trainiert jeden Montag und

Freitag ab 18.30 Uhr im TSV Heim.

Sandra Bebeniß

Schwartbucker BÙcherschrank (MMM)

Die Betreuerinnen der Bücherschranks am Feuerwehrge-

bäude freuen sich über die vielen Bücher, die immer wieder

in den Schrank gestellt werden, doch möchten sie noch

einmal daran erinnern, dass bestimmte Drucksachen dort

bitte nicht hineingelegt werden sollen.

Dazu gehören zum Beispiel Stadtpläne, Zeitschriften,

Schulbücher, Lexika und andere überholte Nachschlage-

werke, sowie zerlesene und vergilbte Bücher aller Art. Un-

erwünscht sind ebenso großformatige Bildbände und

dergleichen. 

„Dat Bökerschapp“ ist für die Leute gedacht, die ein paar

noch gut erhaltene und halbwegs aktuelle Bücher abgeben

oder mitnehmen möchten und nicht als Entsorgungsstation

für alle möglichen überflüssigen Druckwerke. Es macht

nicht viel Vergnügen, diese Sachen immer wieder heraus-

zusammeln, 

Also, bitte in Zukunft dran denken: ÞWas man
selbst nicht mitnehmen wÙrde, legt man auch
nicht hinein.Ý

Der LandFrauenverein Hessenstein e.V.

informiert:

2. Hälfte Februar Stuhlyoga (Giekauer Kroog)

18.03.Ausstellung u. Lesung Bianca Leitner im

Markttreff Hohenfelde.

Im März Vortrag der Polizei im Markttreff: 

Sicherheit im Haus u. Enkeltrick.



13

Mitgliederversammlung und Weihnachtsfeier der SPD Hohenfelde-Darry (R.H.)

Die Personalien (Wahlen) und Formalitäten (siehe separater Bericht) des “neuen“ SPD-Ortsvereins Hohenfelde-Darry

waren schon im Vorfeld erledigt worden, auf der jüngsten Mitgliederversammlung stand der gemütliche Teil im Mittelpunkt

des Abends. In seinem Jahresbericht blickte Ortsvereinsvorsitzender Ronald Husen auf die Aktivitäten des abgelaufenen

Jahres zurück. 

Der Kommunalwahlkampf bildete dabei einen der Schwerpunkte in der ersten Jahreshälfte, die Vorbereitung der “Fusion“

mit dem Ortsverein Darry war Hauptthema im Sommer und Herbst. Sämtliche Veranstaltungen waren sehr erfolgreich,

insbesondere das Osterfeuer und der Flohmarkt sind hier zu nennen. Der Dank galt allen Helferinnen und Helfern, neben

den Mitgliedern waren auch viele “Externe“ am Gelingen der Veranstaltungen beteiligt. 

Die Bürgerzeitung “De Tönker“ wurde auch 2023 mit 4 Ausgaben aufgelegt. Die 100. Ausgabe rückt immer näher, im

Herbst 2024 ist es soweit. Die finanzielle Situation des Ortsvereins ist sehr positiv, die erfolgreichen Veranstaltungen

und der übernommene Kassenbestand des Ortsvereins Darry sind die Basis für einen breiten Gestaltungsspielraum.

Sehr zur Freude des Vorstandes ist auch der Eintritt von 2 neuen Mitgliedern im Vorfeld der Versammlung zu erwähnen,

insgesamt verzeichnet der Ortsverein nunmehr knapp 50 Mitglieder. 

Im Anschluss fand die Weihnachtsfeier statt, bei Grünkohl oder 1/2 Ente ließen es sich die rund 30 Teilnehmer(innen)

gutgehen. Zu danken gilt es dem Team des “Engelauer Kamins“ für die hervorragende Bewirtung und einmal mehr dem

Festausschuss für die gewohnt professionelle Vorbereitung des Abends.

Neujahrsempfang in Hohen-
felde (R.H.)

Die Gemeinde Hohenfelde lädt alle

Interessierten wieder recht herzlich

zu einem Neujahrsempfang ein. 

Bei Kaffee und Kuchen soll auf das

abgelaufene Jahr zurückgeblickt

und auf anstehende Projekte und

Vorhaben im neuen Jahr geschaut

werden. 

Der Empfang findet am Samstag,

13.1.24, statt. Beginn ist um 15.00

Uhr im MarktTreff.
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Laternenumzug in der Gemeinde TrØndel (M.L.)

Bereits seit vielen Jahren richtet der Jugend-, Senioren- und Kulturausschuss immer am 2.10. eines jeden
Jahres das Laternelaufen aus. Unterstützt werden die Ausschussmitglieder durch die Freiwillige Feuerwehr
der Gemeinde Tröndel. Der diesjährige Laternenumzug wurde anders gestaltet als in den letzten Jahren.
Dies liegt unter anderen sicherlich auch an der doch deutlich anderen Zusammensetzung des Ausschusses
und der Gemeindevertretung.
Die Teilnehmer trafen sich am alten Feuerwehrgerätehaus. Wer nicht komplett marschieren konnte bzw.
wollte, hatte wie auch in den vergangenen Jahren die Möglichkeit, das Auto oben beim neuen Feuerwehrge-
rätehaus zu parken und den Shuttle der Feuerwehr zu nutzen, um dann letztendlich nur eine Strecke zu mar-
schieren. Einige warteten auch auf den eintreffenden Umzug am neuen Feuerwehrgerätehaus.
Aber auch während des Umzuges war etwas anders als in den vergangenen Jahren: Dieses Jahr hatte die
Gemeinde keine Musik gebucht. Die Musiker, die in den letzten Jahren unterstützt haben, hatten ihre Preise
drastisch erhöht. Damit kamen diese wohl nicht mehr in Frage. Ein organisierter Ersatz hatte wohl abgesagt,
soweit ich da informiert bin. 
Also musste eine ganz andere Lösung her: Es wurden fleißige Orchesterspieler gesucht. Gefunden hatten
sich leider nur zwei. Michaela und Franzi Frehse begleiteten den Laternenumzug mit ihren Blockflöten. Das
fanden die Gemeindemitglieder klasse. Es wurden im Vorwege vier Lieder für die Dauer des Umzuges aus-
gesucht. Eines davon war leider weniger bekannt als ursprünglich gedacht. 
Als die Teilnehmer am neuen Feuerwehrgerätehaus ankamen, konnten sich alle mit Leckereien vom Grill,
Pommes und einem kühlen Getränk stärken. Im Nachhinein habe ich so einige Stimmen aus der Gemeinde
wahrgenommen:

„Mensch, wir fanden das richtig gut diesmal“

„Es muss ja auch nicht immer ein Musikzug sein“

„Schade, dass die Selter für die Kinder nicht mehr kostenlos ist“

„Ein Musikzug wäre gut gewesen“

„Es hätte ruhig jemand sammeln kommen können. Für die Kinder geben wir gern“

Ersatzbepflanzung auf der Streuobstwiese
Hohenfelde (R.H.)

Die Streuobstwiese an der Skateranlage hat sich

prächtig entwickelt. Dennoch mussten einige kranke

oder abgestorbene Bäume ersetzt werden. Zusam-

men mit alten (und neuen) Baumpaten wurden im Ok-

tober Ersatzbäume gepflanzt. Zu danken gilt es

insbesondere Jürgen Lippert, der den Bestand kom-

petent und fachmännisch betreut und federführend die

Organisation der Ersatzbepflanzung organisiert hat. 

Alles in allem, denke ich, kann man sagen, dass der Umzug
gut angekommen ist. Die neue Gemeindevertretung und
auch der Ausschuss müssen sich erstmal finden. Das
braucht sicherlich noch ein wenig Zeit. Es muss, meiner Mei-
nung nach, auch nicht immer alles so gemacht werden, wie
es bisher war. 

Schwartbucker Termine (MMM)
Am Sonntag, d. 17.12. findet um 15.00 Uhr wieder     

der alljährliche Adventskaffee für jedermann im   

Gästehaus Luv&Lee statt. Ein geselliges Beisam-

mensein für Jung und Alt in fröhlich-besinnlicher 

Runde. 

Ebenfalls lädt die Gemeinde zum Neujahrsemp-

fang ins Dorfgemeinschaftshaus. Auch hier sind 

wieder alle Einwohnerinnen und Einwohner herz-

lich willkommen. Beginn ist um 11.00 Uhr.
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Erstes Schwartbucker BoÚelturnier

Am 11.11.2023, 11:11 Uhr, wurde eine Idee wahr und

unser erstes dorfeigenes Boßeltunier fand unter dem Dach

des VfL Schwartbuck statt. Nach Einteilung der Teams,

kurzer Einweisung und Bestückung der Bollerwagen mit

diversen Getränken, starteten vom Waldstadion ca. 60 Bo-

ßelfreudige auf die 3 km lange Strecke auf einen Rundkurs

durch den Wald. Die ersten Mannschaften boßelten ihren

letzten Wurf nach ca. 2,5 Stunden über die Ziellinie am

Waldstadion. Der Rest folgte nach und nach. Anders als

beim Probeboßeln der Organisatoren ging keine Kugel

verlustig.

Anschließend konnten sich mit Grillgut, Salaten und diver-

sen Getränken gestärkt werden, bevor es zur Siegereh-

rung ging. Prämiert wurden die ersten drei Teams, wobei

der 1. Platz zusätzlich mit dem Wanderpokal belohnt

wurde (siehe Foto rechts). Alle anderen Teams erhielten

ebenfalls Urkunden. (1. Platz VfL Schwartbuck mit 71 Wür-

fen, 2. Platz Mixed Team SG Hohenfelde und 3. Platz

Team Rotkäppchen mit 83 Würfen)

Dankenswerterweise hatten die Pächter des Sportler-

heims, Katharina und Thomas, ihre Lokalität geöffnet und

so ein geselliges Beisammensein bis in die späten Abend-

stunden ermöglicht. Fazit: Nächster Jahr wieder!

Sabine Zarrinkafsch

Neue P×chter im Sportheim

Heute möchten wir uns vorstellen als neue Pächter des

Schwartbucker Sportheims: Katharina Rüh, 38 Jahre und

Thomas Pöpelt, 50 Jahre. Katharina arbeitet als Schulbe-

gleiterin, Thomas ist nach 31 Jahren im Stahlbau nun

Frührentner. 

Wir haben das Sportheim Mitte des Jahres übernommen

und auch schon viel verändert, neue Farben mussten her

und auch am Inventar wurde etwas geändert. Ein paar grö-

ßere Events haben wir schon mitgemacht, die alle wun-

derbar waren. 

Vermietungen sind nach Absprache bei uns auch möglich

und ab dem nächsten Jahr wollen wir zusätzlich zu den

Trainingstagen auch noch den einen oder anderen Tag öff-

nen, damit jeder,der Lust auf ein Feierabend Bier hat,sich

bei uns zum Klönschnack treffen kann. 

Auch von uns geplante Veranstaltungen für Groß und Klein

werden bald bekanntgegeben. 

Also schaut vorbei und freut euch auf eine gemütliche At-

mosphäre im Schwartbucker Sportheim.
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Weihnachtsfeier SoVD (OV Hohenfelde) am

9.12.2023 (R.H.)

Am Samstag, 9.12.23, 12.00 Uhr, findet die diesjährige

Weihnachtsfeier des Sozialverbandes OV Hohenfelde im

“Giekauer Kroog“ statt. Alle Mitglieder erhalten eine schrift-

liche Einladung, Gäste sind herzlich willkommen. 

Anmeldungen nimmt der 1. Vorsitzende, Albert Wichel-

mann, Tel. 0151 – 59 47 33 50, gerne entgegen. 

Vormerken sollten sich alle Mitglieder bereits den Termin

der Jahreshauptversammlung. Sie findet am Freitag, 1.

März 2024, um 18.00 Uhr im MarktTreff statt. Die Einla-

dungen werden rechtzeitig verteilt.

SchlÙssel beim BÙrgermeister abholen.

Passende SchutzausrÙstung im Ger×tehaus 

anziehen.

Umsichtig zur Einsatzstelle fahren.

Selbstst×ndig mit LØscharbeiten beginnen.

Viel Erfolg! Ihre Feuerwehr 

Schwartbuck-Schmoel.

Achtung Ironie! Selbstverständlich sind wir 

einsatzbereit, wenn Sie die 112 wählen. 

Keine Ironie: Wir brauchen dringend Verstärkung!

Bei Fragen: 0177 2775670 – Gemeindewehrführer 

Holger de Vries

WE(H)R LÖSCHT!?!?
Wir haben kein Personal!

Im Brandfall:


